
 
 

 

 

 

 

 

Die Kriminalprävention warnt vor Einbrüchen & 
Einschleichdiebstählen 

Täterinnen und Täter verschaffen sich häufig über offene Fenster sowie unversperrte 

Haus- oder Terrassentüren Zutritt zu Wohnhäusern. Der Zutritt erfolgt dabei oftmals auch 

während Hausbewohner schlafen. 
 

Tipps der Kriminalprävention 

• Schließen Sie Fenster, Terrassen- und Balkontüren, ohne sie zu kippen 
• Versperren Sie die Wohnungs- bzw. Haustür - auch bei kurzer Abwesenheit 
• Falls vorhanden: aktivieren Sie Alarmanlagen und/oder Überwachungskameras 
• Vermeiden Sie Zeichen der Abwesenheit - Informationen über geplante oder 

aktuelle Abwesenheit nicht auf sozialen Medien oder anderen Plattformen 

veröffentlichen 
• Verwenden Sie Zeitschaltuhren zur Beleuchtung der Räume und installieren Sie 

eine Außenbeleuchtung mit Annäherungssensor 
• Lassen Sie keine fremden Personen ins Haus 
• Verwahren Sie Wertsachen und/oder Bargeld bei Ihrer Bank oder in einem Tresor 
• Räumen Sie weg, was Einbrecher leicht nutzen können (Leiter, Werkzeug, etc.) 
• Eine aufmerksame und gut vernetzte Nachbarschaft leistet einen wichtigen Beitrag 

zur Verhinderung von Einbruchsdiebstählen. Gegenseitige Aufmerksamkeit und 

Zusammenhalt wirken abschreckend auf potenzielle Täterinnen und Täter. 

 

Seien Sie wachsam und melden Sie Verdächtigtes sofort der Polizei unter 133! 
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